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Serie KF F350 bis F3360 
Verlässliche Reinheit für hohe Volumenströme 
Volumenstrom 35,4 bis 336,3 m³/min, Druck 2 bis 16 bar

KAESER FILTER









einfaches Streckmaterial KAESER: stabiles Profiblech

Stabile Edelstahlkäfige
Innen- und Außenkäfig aus stabilen, durchgehend  
geschweißten Edelstahl-Profilblechen schützen die  
KAESER-Filterelemente; diese sind im Unterschied zu  
solchen mit einfachen Streckmetall-Käfigen mechanisch 
höher belastbar.

Funktionskontrolle Kondensatanfall
An den Koaleszenzfiltern kann die Kondensatableitung 
über den Testtaster des serienmäßigen ECO-DRAIN 31 F 
VARIO ausgelöst werden. Bei Staub- und Aktivkohlefiltern 
kann mittels Kugelhahn einfach geprüft werden, ob Kon-
densat anfällt (= Fehlerfall).

Korrosionsgeschütztes Gehäuse
Die Stahlbehälter der KAESER FILTER sind sandgestrahlt 
(1), gereinigt und mit kathodischer Tauchlackierung (2) 
versehen, bevor eine Pulverbeschichtung (3) aufgebracht 
wird. Innen- und Außenflächen sind so hervorragend vor 
Korrosion geschützt.

Einfaches Positionieren
Dank der trichterförmigen Positionierhilfen des Filterge-
häuses können die Gewindestangen der Elemente leicht 
eingeschraubt werden. Dies trägt zu einem schnellen 
Service bei.

Sichere Handhabung,  
servicefreundlicher Aufbau

Serie KF F350 – F3360

Im Kundenauftrag ist KAESER selbst Betreiber zahlreicher Druckluftstationen. Planung, Ausführung, Betrieb und Instand- 
haltung von Druckluftstationen kennen wir aus erster Hand. Diese Erfahrungen nutzen wir konsequent – für benutzerfreund-
liche und wartungsarme Produkte.

Abb.:  
KD Staubfilter mit manuellem 
Kondensatableiter an ACT 
Aktivkohleadsorber.
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Schaltfolge des Ventils
      im Alarmmodus

Alarmmeldung über potenzialfreien Kontakt

Servicetimer Kondensatableiter Servicetimer Filterelement

Dichtheit und Funktion geprüft
Alle beanspruchten Teile des ECO-DRAIN 31 F Vario 
lassen sich mit den Austausch der Service-Unit ohne 
Dichtungstausch ersetzen. Für fehlerfreie Wartung werden 
Kondensatableiter und Service-Unit im Werk zu 100  
Prozent auf Funktion und Dichtheit geprüft.

Selbstüberwachung 
Bei gestörtem Kondensatablauf öffnet das ECO-DRAIN-
Ventil kurz getaktet für eine Minute. Wird das Kondensat 
nicht entfernt, erfolgt eine Meldung, und das Ventil öffnet 
alle 4 Minuten für 7,5 Sekunden. Ist das Kondensat abge-
leitet, schaltet der ECO-DRAIN wieder auf Normalmodus.

Standzeit-Überwachung 
Der Kondensatableiter ECO-DRAIN 31 F Vario überwacht 
sein eigenes Service-Intervall sowie das des jeweils 
angeschlossenen Druckluft-Filterelements. Rückmeldung 
erfolgt über Leuchtdioden (LED) und einen potentialfreien 
Warnkontakt.

Zuverlässig und verlustfrei 
ECO-DRAIN-Kondensatableiter erfassen berührungslos 
den Füllstand und leiten Kondensat über ein vorgesteuertes 
Membranventil ohne Druckluftverluste ab. Dank großer 
Querschnitte ist kein wartungsintensiver Siebeinsatz erfor-
derlich.

KAESER FILTER
Serie KF F350 – F3360

Um den erforderlich Reinheitsgrad der Druckluft dauerhaft zu gewährleisten, sind Filterelemente am Ende ihrer Standzeit zu 
ersetzen. Zudem ist zum sicheren Herausfiltern von Aerosolen zuverlässiges Ableiten des Kondensats unerlässlich.

Der automatische Kondensatableiter ECO-DRAIN 31 F Vario wurde speziell für den Einsatz an Koaleszenzfiltern konzipiert. 
Anfallendes Kondensat wird ohne Druckluftverluste besonders sicher entfernt.

Schaltfolge des Ventils im Alarmmodus

Sammelraum

Niveausensor
Vorsteuerventil

Membranventil

Abb.: Koaleszenzfilter mit ECO-DRAIN 31 F Vario
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100%
Silicone-free

Ausstattung

Weitere Optionen

Koaleszenzfilter 
- mit ECO-DRAIN 31 F Vario 
- Korrosionsgeschütztes, lackiertes  
	 Stahlgehäuse mit Flanchanchluss; 
- Differenzdruck-Manometer und 		
	 KB- oder KE-Filterelement  
	 (vormontiert) 
- drehbarer Winkelkugelhahn und  		
	 elektronischer Kondensatableiter  
	 ECO-DRAIN 31 F Vario mit War-		
	 tungsmanagement (beiliegend)

(Abbildung 1)

Staubfilter
- Korrosionsgeschütztes, lackiertes 		
	 Stahlgehäuse mit Flanschan-		
	 schluss;  
- Differenzdruck-Manometer und  		
	 KD-Filterelement (vormontiert);  
- manueller Kondensatableiter  
	 (beiliegend)

(Abbildung 2)

Aktivkohlefilter
- Korrosionsgeschütztes, lackiertes 		
	 Stahlgehäuse mit Flanschan- 
	 schluss 
- KA-Filterelemente (vormontiert) 
- manueller Kondensatableiter  
	 (beiliegend)

(Abbildung 3)

Differenzdruckmessumformer
KAESER FILTER können anstelle des mechanischen Differenzdruckmanometers optional mit einem Differenz- 
druckmessumformer ausgestattet werden (werksseitig). Der Sensor nutzt die 3-Leiter Technik und liefert den 
Differenzdruck als 4 … 20 mA Signal. Der Wert kann so an übergeordnete Steuerungen, wie den SIGMA AIR 
MANAGER 4.0, und von dort auch ins SIGMA NETWORK weitergeleitet werden.

Silikonfreie Ausführung
KAESER FILTER sind optional in silikonfreier Ausführung  
nach VW-Prüfnorm PV 3.10.7 erhältlich. Zum Beleg ab- 
solviert jeder Filter eine individuellen Lackiertest. 

Das mitgelieferte Herstellerzertifikat bestätigt die Silikon- 
freiheit. Zudem sind alle Filterelemente für KAESER 
FILTER serienmäßig gemäß dieser Vorschrift silikonfrei 
ausgeführt.

Abbildung 1

Abbildung 2

Abbildung 3
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Modell Volumen- 
strom *

Überdruck Temperatur  
Umgebung

Eintrittstemperatur 
Druckluft

Maximale 
Masse

Elektrische Versorgung  
ECO-DRAIN

m³/min bar °C °C kg

F 350 35,40 2 bis 16 +3 bis +50 +3 bis +66 54

95...240 VAC ± 10%
(50...60 Hz) / 100...125

VDC ±10%

F 530 53,10 2 bis 16 +3 bis +50 +3 bis +66 76

F 700 70,80 2 bis 16 +3 bis +50 +3 bis +66 107

F 880 88,50 2 bis 16 +3 bis +50 +3 bis +66 107

F 1060 106,20 2 bis 16 +3 bis +50 +3 bis +66 162

F 1410 141,60 2 bis 16 +3 bis +50 +3 bis +66 262

F 1940 194,70 2 bis 16 +3 bis +50 +3 bis +66 270

F 2470 247,80 2 bis 16 +3 bis +50 +3 bis +66 287

F 3360 336,30 2 bis 16 +3 bis +50 +3 bis +66 340

Technische Daten
Modell Druckluft- 

anschluss
Volumen B C D E F

DN l mm mm mm mm mm

F 350 80 34 216 910 1055 1108 400

F 530 100 48 271,4 918 1099 1152 450

F 700 150 75 320 962 1180 1233 535

F 880 150 75 320 960 1180 1233 535

F 1060 150 135 401,7 960 1214 1267 600

F 1410 200 220 503,6 993 1299 1352 720

F 1940 200 220 503,6 993 1299 1352 720

F 2470 250 250 550 1024 1387 1440 750

F 3360 250 350 602,5 1066 1429 1482 850

Ausstattung

Berechnung des Volumenstroms
Korrekturfaktoren bei abweichenden Betriebsbedingungen (Volumenstrom in m³/min x k...)

Abweichender Betriebsüberdruck am Filtereintritt p

p bar(ü) 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

kp 0,38 0,50 0,63 0,75 0,88 1,00 1,06 1,12 1,17 1,22 1,27 1,32 1,37 1,41 1,46

*	 Leistungsdaten bei Überdruck 7 bar, bezogen auf Umgebungsdruck 1 bar absolut und 20 °C. Bei anderen Betriebsbedingungen ändert sich der Volumenstrom.

Beispiel: KAESER FILTER F 880 mit Volumenstrom 88,50 m³/minin

Betriebsdruck 8 bar -> Faktor 1,06 Max. möglicher Volumenstrom bei Betriebsbedingungen

Vmax Betrieb = VReferenz x kp

Vmax Betrieb = 88,50 m³/min x 1,06 = 93,81 m³/min

Druckluftanschluss: PN16 nach DIN EN 1092-1

Ansichten
Zeichnungen des Typs F3360
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